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Sluf grage 982, 3d) liefere einen Stein für Stallungen, ber
fotoopt Badfftcine tote aucp ©ementftelne übertrifft unb tbünfßie mit
gragefteßer in birefte BerPinbung ju treten. Sîorrefponbenjen burd)
bie ©ppebttion b. 331.

Sluf grage 984, SluSgetrocfneteS Brennpolj, faft ganj aftrein,
itt ©palten bon 1 m itäuge liefert 3Pnen per m® à 15 gr. per
Sßaggon frei ab Station Sfeinaep=B}enjifcn SI. geber, ,§oljpanblung,
fünfter (Bujevn).

.Sluf grage 986, SBafferpeber erftellt unter ©arantie Ulrid)
ßeutenegger, SJfedpanifer, ©feplifon (Tpurgait).

Sluf grage 987, SBafcpapparate tn anerfannt borjügtieper Son»
ftrultion liefert bie 3tftiengefeflfd)aft ber Öfenfabril Surfee.

Sluf grage 989, gufjmtnben beüept man in prima gabrilat
bei Sluboff ïïtoetfdji, Slacpf. bon Sioeffepi u. Sfieiev, güridp V.

Sluf grage 993. gteifeppaefmafepinen, befte amerifanifrfje, liefern
Slrnolb Brenner u. Sie., Bafel,

Sluf grage 993. Steue gleifdibacfntafdiineit liefert billigft unb
in borjügftepfter SlnSfitprung grip DKarti, SBintertpur:

Sluf grage 994, Slu8f<plie§li<p mit ©rlangung bon patenten
in ber ©djtoeir unb im Slusianb befafit fid) $an8 Stfcfelberger,
Ingenieur in Bafel, ßeonparbftrafie 34. Bon biefem ißatentburfau
toerben Sie febe münfepbare Slusfunft erpalten.

Sluf grage 997, SBenben Sie fiep an grip iDtarti, SBintertpur.
Sluf $rage 99Î* £5$far föüHty, 6j)eng{ermeifter, ©ottöarbfir, 69,

3iirid) II, münfept mit gragefteHer bepufS näperer Unterpanblung in
BerPinbung ju treten, ;

Sluf grage 998 a, ©ufeeiferne Tacpfenfterrapmen für gernöpn*
liepe giegcl* unb galjjiegelbädjcr liefert in oerfepiebenen ©röfeen unb
béfter Slu&füprung bie Slfticngefcßfdpaft bei Öfenfabril Sitrfce.

Sluf grage 998 a, Unterjeicpneter liefert gufseifeme Tndpenftcr
beliebigen SftobeflS unb ©röfje ju TageSpreifen. 31. Site fer, Bau*
matertaliengefcpäft, Ölten.

Sluf grage 999, SinppnfemSBecpfelftrommotoren jeher ©röjje
liefert grip äJfarii, SBintertpur.

Sluf grage 1000, Seim für Treibriemen liefern Slrnolb S3renner
«. Sie., Bafel. 1

Slpf grage 1000. Sitt. für Treibriemen liefert prompt unb
billig §cinricp jgüni im ©of, Jorgen, Trcibriemenfabrif.

Sluf grage 1003, SBtr tonnen foltpe Slrbentäfer tiefern unb
toünfcpen mit gragefteßer pepuf« Offerteneingabe in fiorrefponbeng
ju treten. B- SSieli u. Sie., §oljtoarenfabrit, SlpäjünS (©raubünben).

Sluf,,grage. 1005,,.„Sipe; berartige gabrif.gfbt e8 in ber Septocij
ntept, bagegen rnirb bon ber gitma S. g. SBeber, Tacppappen* unb
föoijcementgabrit, SMtenvBafel, ein gleiepmerttgeS SSfateriat, nämlicp
„Sllptol", toetdjes unter Sir. 14095 eibgen. gefepüpt ift, pergefteflt.
„Sllptol" lann fait geftriepen merben, läuft fetbft auf ben fteilften
Tädjern niept ab unb brandit erft in fünf 3apren »icber erneuert
ju toerben. fßrofpcfte unb greife ftepen gerne ju Tienften.

Slitf grage 1006, Jcanbftemm*Btofcptnen liefert grip Bîarti,
SBintertpur,

Sluf grage 1006. Sieue Ijjanbftemm* unb 3iofspaarjup?ma[cpinen
liefern Slrnolb Brenner u. Sie., Bafel.

Sluf grage 1009, güp ©artenmauern aus Beton fommen bie
gleidpen gunbamente in Betradjt, toie für Brucpfteingemäuer. ©s
fommt für jebeB gunbament barauf an, tnie tief es am betr. Ort
friert, nur auf getoaepfenem gels lann eine gunbierung in SBegfaH
fommen. Ter toidptige Teil ift ba8 gerteipen beS BetonförperS, nidjt
blo8 bei groft, fonbern aud) burdj eigene Spannungen im 3Jt«uer=
törper beranlafjt. SBeil biefer midptigfte Teil aller Betonarbeiten unter
100 gäHen 95 mal ganj nebenfäcplicp bepanbelt toirb, beSpalb lommen
immer noep fo grobe Berftöjje im Betonbau bor unb felbft ber Hüffen*
fepaftltdj gebilbete Tecpnifer fuepi bergeblidi naep ben geplerti, fonft
tnären nidjt überall bie gapßofen Biffe an Betonarbeiten jit fonfta*
tieren, fo japIloS tnie bie ©aarriffe an Sementberpuparbeiten, gejogenen
©efimfen u. f. to. Tie Stiffe in Betonmauern, Socleln, Slbbcdangen,
Trottoirs tc, laffen fiep aber auf bie bentbnr einfaepfte Slrt unb mit
fidperer ©arantie bermeiben, toenn man fiep be8 gefdpiipten SpftemS
bebient, melcpeS ber Betonbaitmeifter S SBagner in SBtesPaben (Staffau)
an feinen befannt getborbenen Betonpäufern mit abfolutem Srfolg
überall antoenbet. Stacp biefem Berfapren tonnen bie ausgebepnteften
unb ftärtften Stiiptnauern, Sanalmanbungen, freiftepenbc Umfaffung8=
tbänbe u. bgl. aus Betoh erftellt tnerben, opne bofj BemegunqSriffc
auftreten. Sluf eine ettnas abtneiepenbe Slrt merben attep bie läftigen
©aarriffe in ben Sementarbeiten berpütet.

Sluf grage 1012. Sine gebrauepte ameritanifepe Trepbanl mit
Seitfpinbel lann biHigft abgeben g. Scpmarjenbadp, ©enf.

Sluf grage 1013, Stecpenjinfcn angefragter Slrt liefert billigft
Btedj. Sdjlofferei Terenbirgen, .§irt=Bicbermann u. Sopn.

Sluf grage 1015. Sie Inenben fid) am beften biveft an 9lb.
SBefferfcpmibt, ©oljimport, ffßrattcln. Spejtatität 5|Sitd)=pine.

Sluf grage 1016. SBenben Sie fiep ge^. bireft an grip SBarti,
SBintertpur, meteper gerne bereit ift, gpnen mit näperer SluSlunft
an §anb ju gepen.

Sluf grage 1016. Tie Bicptmeite ber ßcitung beträgt 275 mm
unb mufj 5 "/oo ©efäHe paben bei 60 Setunbcnliter unb 200 m
Sänge. 2, 2,5 unb 3 SJ5fecbeftär(en erpält man bei 40, 50 unb 60
Sefunbenliter unb 5 m ©efäße. State 3pnen ju einer Turbine, in*

bem bie Stabüberfepung bcS SBafferrabe8 ju Biel traft megnimmt.
3um Betriebe eines einfaepen Sägegatters finb 3 Bf, erforberlicp.
Solcpe Slnlagen erftellt als Spezialität feit gapren ai. Slefdplimann,
SDtafepiuenfabrit, Tpun.

Stuf grage 1016, 60 Sefunbenliter erforbern bei 200 Bieter
BeitungSlänge Stöpren üon 20 cm Bicptmeite unb auf genannte
Beilungdäitge 6 m ©efäüe. Bermenbet man Stöpren bon 30 cm,
fo pat man nur 1 m ©efäll nötig. 3n beiben gälten berbraudpt
bie Steibung be8 SBaffers an ben Stöprenmänben ba8 genannte ©efätl
unb man fann e8 niept mepr als traftgefäß redinen. Sine Oeffnung
in ben Stöpren jum Steinigen ift niept nötig, feboep finb bie Stöpren
mit möglicpft glcicpmäpigem ©efäße ju legen. 50 Sefunbenliter mit
5 m ©efäße geben 2'/2 Bferbefräfte, ©efäßberluft fn ber ßeitung
nidpt abgeregnet. SBenn man bie traft aufs Sleiiperfte auSnupen
miß, fo ift ein regelredjtes oberfepläeptiges SBafferrab oorteitpafter. B.

Sluf grage 1017, föpbroulifdje SBibber liefert in Pefter unb
einfaepfter SluSfüprnng grip Btarti, SBintertpur. :

Sluf giage 1019, Beitfpinbelbrepbänfe in aßen ©röjjen finb
ftelS am Bager bei SBolf u. ©raf, Branbfdjenfeftrape 7, 3üricp, melcpe
baS gröpte SBerfjeugmafcptnenlager ber Sdpmetj fiipren.

§ulmtilïtonô-|lnm8cr,
Sie $tiiferei-®fett<>)ire«rdrrtft Sann-iavfeuPeee, @e*

meiube Scpenton (ßujern) eröffnet tonturrenj über: 1. |lla«eee-,
gdiveiitee-, gdjlalTet'-, ffiivfet-, gyeitgler-, gadj-

bedtev- »ml» §d)»uieb«-^rtieite« für ein »teue« gtüferei-
oebiiube. 2. i'tefrvntm mm itulk, ffientent, fjanrki»,
itavntrtl-, £bdr- »ml* ffioutent(loinett, ilabetibelag für bie
^äfeküdie, i-^alltctt, ilaupatj «»tb gaben, Steuerwerk,
iaakefft,. fteimfett, fiadiperbe unb Itnuftafen, gatjjiegel,
Önrilkcnuel, llPfallraltr, ®kür- unb genftergitter. Sin*
ntelbungcn finb (cpxiftlicp bis 4. gebruar an Sßräfibent Bej.*Sti(pter
5Änton .ijäßer in Tann ju riepten, bei meldpem Pane unb Bau*
befeprieb eingefepen merben fönnen.

gdtreiner-, |tarkett- unb ®ap»e|ter-i\rkeiten juut
iterwaltungagekäube auf ber |treu;bleidte unb juut
^auaitttanmgaHn auf beut JlJijbadter ft. ("Sailen. 3«<P=
nungeu, Bauboifcpriften unb Breisliften fönnen auf bem Bureau
beS ©emeinbebauamteS (Sltfantic I, Oftfeite) eingefepen refp. bejogen
merben. Offerten finb fepriftlid), berfdßoffen unb mit ber Bejetcpnung
„BertraltungSgebänbe" beim. „BauamtSmagajin" berfepen, Pis jum
3. gebruar, bormittagS lO'/a Upr, an ben Borftanb ber Baubermaltnng
cinjuretdpen, auf beffen Bureau ju genannter Stunbe bie ©röffaung
ber Singebote in ©egentoart etma erfepeinenber Submittenten ftatt*
finben mirb.

fd)nUjau«-|leukan SBängi. ®rb-, Paurrr-, fteiu-
tjauer- (®>rauit, faub)tein unb gtunOftriu), iimtuer-,
Dadibedtor-, fiteugUr-, ©iyfrr- u. t?aufdjutirbrarbriteu,
gfeferuug ber gtlarmwalferljeiiuttg unb ca. 14,000 fila
l-®räger. Spiätte, BorauSmape unb Befcpriebe fönnen bei ber

Bauleitung, Otto SJieljcr, Slrdjiteft, grauenfelb, femeilen nacpmittagS
bon 2—6 Upr, eingefepen merben. Offerten finb berfdploffen mit ber

Sluffdirift „Sdiulbaus SBängi" bis 10, gebr. an ben SipnlpräRbenten,
Bit. ©eint in SBängi, cinjitvcicpen.

giefermtg ber fdireik- unb ieidjunugautaierialien
für bie liäbtifdien fdjulen, fawie ber fureauwaterialiéu
für bie (täbtifriten ferwaltnugaakteUnugeu unb jmar erftere

für bie Sipuijapre 1902/1903 unb 1903/1904 unb leptere für bie

gopre 1902 unb 1903. Tie UebernapmSbebingungen, SKufter unb
SlngaPen btS BebarfeS liegen bis Samstag ben 1. gebruar, je nad)=

mittags 4—6 Upr, auf ber Jîanjtet beS ScputmefenS, Slbteitung ßepr*
mittel (3'mittcr Str. 115 im erften Stod beS neuen StabtpaufeS,
©tngang grnumimfterftrafie) jur (ginfiept auf. Scprifttidpe Offerten
finb unter ber SJuffcprift „Btcferung bon Scpreib* unb getcpnungS*
materiatten" bejm. „Bureaumaterialien" bis greitag ben 7. gebruar
bem Borftanbe beS SrputmefcnS, Stabtrat gritfdpi, einjitreidjen.

|lie ptakiliarlieferuugeu für bie kautauale fraukeu-
aullalt gujeru (eiferite fettÜeUeu, Paffltaarutatraken,
ginget« unb ffuHigea inventât*), fawie bie ©lafer-,
gtdjreiner- unb §d)ta|ferari»eiten fur gtapelle unb i«m»
Jlartierpaue ber Jiuliait. Sßtufter, Bläue unb Bebingungen
fönnen auf bem Bureau bes SfantonSbaumeifierS in.ßujern einge*

fepen merben, mo auep bie ©ingaPeformulare ju bejiepen finb.

©parlluljUlieferung für bie giirdie 3ug. Tieöerfteßung
neuer Œ6orftut)le, ber ßeiritenftüi)(e, fomte be« ©borabfc^IuffeS.
unb Bebingungen fönnen auf bem Baubureau beS §errn 3/tofer,

Sömenplap, eingefepen merben. Sipriftlidpe Offerten mit ber

UePerjdprift „Spot" finb bis 10. gebruar an bie .(fircpenratSfangtei

gug tu riepten.
Iteue (Orgel für bie gtirepe 3ug. Tte ©rfteßung einer

neuen Orgel mit 41 Siegiftern, fomie eines OrgelgepaufeS. Bebing*

itngen unb föntien auf bem Jöaubureau üon Slr^tteft
SJIofcr tn 3ug eingefepen merben. Offerten für Orgel unb ©epäufe
ober für febeS feparat, berfepen mit ber UePerfcprift „Orgel",- finb
bis 10. gebruar ber fircpenratSfanjtei gug einjttgeben.""'.--".^"^
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Auf Frage SSL. Ich liefere einen Stein für Stallungen, der
sowohl Backsteine wie auch Cementsteine übertrifft und wünsche mit
Fragesteller in direkte Verbindung zu treten. Korrespondenzen durch
die Expedition d. Bl.

Auf Frage 984. Ausgetrocknetes Brennholz, fast ganz astrein,
in Spülten von 1 m Länge liefert Ihnen per m" à 15 Fr. per
Waggon frei ab Station Reinach-Menziken A. Zeder, Holzhandlung,
Münster (Luzern).

Auf Frage 989. Wasserheber erstellt unter Garantie Ulrich
Leutenegger, Mechaniker, Eschlikon (Thurgau).

Auf Frage 987. Waschapparate in anerkannt vorzüglicher Kon-
struktion liefert die Aktiengesellschaft der Ofcnfabrik Sursee.

Auf Frage «89. Fußwinden bezieht man in prima Fabrikat
bei Rudolf Roelschi, Nachf. von Roetschi u, Meier, Zürich V.

Auf Frage 993. Fleischhackmaschinen, beste amerikanische, liefern
Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 993. Neue Fleischhackmaschinen liefert billigst und
in vorzüglichster Ausführung Fritz Marti, WinUrthur.

Aus Frage 994. Ausschlicßlich mit Erlangung von Patenten
in der Schweiz und im Ausland befaßt sich Hans Stickelberger,
Ingenieur in Basel, Leonhardstraße 34. Von diesem Patentbureau
werden Sie jede wünschbare Auskunft erhalten.

Auf Frage 997. Wenden Sie sich an Fritz Marti, Winterthur.
Auf Frage W7. Oskar Kully, Spenglermeister, Gotthardstr. 69,

Zürich II, wünscht mit Fragesteller behufs näherer Unterhandlung iy
Verbindung zu treten. ;

Auf Frage 998 s. Gußeiserne Dachfenstcrrahmen für gewöhn-
Uche Ziegel- und Falzziegeldächer liefert in verschiedenen Größen und
bester Ausführung die Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Snrsee.

Auf Frage 998 s. Unterzeichneter liefert gußeiserne Dachfenster
beliebigen Modells und Größe zu Tagespreisen. A. Mcser, Bau-
Materialiengeschäft, Ölten.

Auf Frage 999. Emphasen-Wechselstrommotoren jeder Größe
liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 4999. Leim für Treibriemen liefern Arnold Brenner
u. Cie., Basel. s

Auf Frage 4999. Kitt für Treibriemen liefert prompt und
billig Heinrich Hüni im Hof, Horgcn, Treibriemcnfabrik.

Auf Frage 4993. Wir können solche Arventäfer liefern und
wünschen mit Fragesteller hehufs Offerteneingabe in Korrespondenz
zu treten. P. Vieli u. Cie., Holzwaxcnfabrik, Ähäzüns (Graubünden).

Auf.,Frago. 4996.„„Eine, derartige Fabrik,gibt es in der Schweiz
nicht, dagegen wird von der Firma C. F. Weber, Dachpappen- und
Holzcement-Fabrik, Muttenz-Basel, ein gleichwertiges Material, nämlich
„Alytol", welches unter Nr. 14095 eidgen. geschützt ist, hergestellt.
„Alytol" kann kalt gestrichen werden, läuft selbst auf den steilsten
Dächern nicht ab und braucht erst in fünf Jahren wieder erneuert
zu werden. Prospekte und Preise stehen gerne zu Diensten.

Auf Frage 4999. Handstemm-Maschinen liefert Fritz Marti,
Winterthur.

Aus Frage 4999. Neue Handstemm-und Roßhaarzupfmaschinen
liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 4999. Füs Gartenmauern aus Beton kommen die
gleichen Fundamente in Betracht, wie für Bruchsteingemäuer. Es
kommt für jedes Fundament darauf an, wie tief es am betr. Ort
friert, nur auf gewachsenem Fels kann eine Fundierung in Wegfall
kommen. Der wichtige Teil ist das Zerreißen des Betonkörper«, nicht
blos bei Frost, sondern auch durch eigene Spannungen im Mauer-
körper veranlaßt. Weil dieser wichtigste Teil aller Betonarbeitcn unter
100 Fällen 95 mal ganz nebensächlich behandelt wird, deshalb kommen
immer noch so grobe Verstöße im Betonbau vor und selbst der wissen-
schaftlich gebildete Techniker sucht vergeblich nach den Fehlern, sonst
wären nicht überall die zahllosen Riffe an Betonarbeiten zu konsta-
tiercn, so zahllos wie die Haarrisse an Cementverputzarbeiten, gezogenen
Gesimsen u. s. w. Die Risse in Betonmauern, Sockeln, Abdeckungen,
Trottoirs w. lassen sich aber auf die denkbar einfachste Art und mit
sicherer Garantie vermeiden, wenn man sich des geschützten Systems
bedient, welches der Betonbaumeister L Wagner in Wiesbaden (Nassau)
an seinen bekannt gewordenen Bctonhäufern mit absolutem Erfolg
überall anwendet. Nach diesem Verfahren können die ausgedehntesten
und stärksten Stützmauern, Kanalwandnngen, freistehende Umkafsnngs-
wände u. dgl. aus Beton erstellt werden, ohne daß Bcwegunqsrissc
auftreten. Auf eine etwas abweichende Art werden auch die lästigen
Haarrisse in din Cementarbeiten verhütet.

Auf Frage 4948. Eine gebrauchte amerikanische Drehbank mit
Leitspindel kann billigst abgeben I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 4943. Rechenzinken angefragter Art liefert billigst
Mech. Schlosserei Derendingen, Hirt-Biedermann u. Sohn.

Auf Frage 4946. Sie wenden sich am besten direkt an Ad.
Messerschmidt, Holzimport, Pratteln. Spezialität Pitch-Pine.

Auf Frage 4949. Wenden Sie sich gest. direkt an Fritz Marti,
Winterthur, welcher gerne bereit ist, Ihnen mit näherer Auskunft
an Hand zu gehen.

Auf Frage 4949. Die Lichtweite der Leitung b.-trägt 275 mm
und muß 5 "/m Gefälle haben bei 60 Sekundcnliter und 200 m
Länge. 2, 2.5 und 3 Pferdestärken erhält man bei 40, 50 und 60
Sekundenltter und 5 m Gefälle. Rate Ihnen zu einer Turbine, in-

dem die Radübersctzung des Wasserrades zu viel Kraft wegnimmt.
Zum Betriebe eincs einfachen Sägegatters sind 3 Pf. erforderlich.
Solche Anlagen erstellt als Spezialität seit Jahren A. Aeschlimann,
Maschinenfabrik, Thun.

Auf Frage 4949. 60 Sekundenliter erfordern bei 200 Meter
Leitungslänge Röhren von 20 om Lichtweite und auf genannte
Leilungslänge 6 m Gefälle. Verwendet man Röhren von 30 om,
so hat man nur 1 m Gefäll nötig. In beiden Fällen verbraucht
die Reibung des Wassers an den Röhrenwänden das genannte Gefäll
und man kann es nicht mehr als Kraftgekäll rechnen. Eine Oeffnung
in den Röhren zum Reinigen ist nicht nötig, jedoch sind die Röhren
mit möglichst gleichmäßigem Gefälle zu legen. 50 Sekundenliter mit
5 m Gefälle geben 2'/- Pferdekräfte, Gefällverlust' in der Leitung
nicht abgerechnet. Wenn man die Kraft aufs Aeußerste ausnutzen
will, so ist ein regelrechtes oberschlächtiges Wasserrad vorteilhafter, k.

Auf Frage 4947. Hydraulische Widder liefert in bester und
einfachster Ausführung Fritz Marti, Winterthur. -

Auf Fiagc 4949. Leitspindeldrehbänke in allen Größen sind
stets am Lager bei Wolf u. Graf, Brandschenkestraße 7, Zürich, welche
das größte Werkzeugmaschinenlager der Schweiz führen.

SuiimMonS'Ameiger.
Die Käserei-Genossenschaft Tann-Zopfenberg, Ge-

mcinde Schenkon (Luzern) eröffnet Konkurrenz über: 1. Maurer-,
Zimmer-, Schreiner-, Schlosser-, Gipser-, Spengler-, Dach-
decker- und Schmiede-Arbeiten für ein nenes Käserei-
artiände. 2. Lieferung non Kalk, Cement, Kouvdis,
Normal-, Loch- und Cementsteinen, Sodenbelag für die
Käseküche, i-Säen, Sauholz und Laden, Fenerwerk,
Käskesst, Heizofen, Kochherde und Kunstofe», Falzziegel»
Dachkennet, Abfallrohr, Thür- und Fenstergitter. An-
meldungcn sind schriftlich bis 4. Februar an Präsident Bez.-Richter
Anton Häller in Tann zu richten, bei welchem Pläne und Bau-
beschrieb eingesehen werden können.

Schreiner-, Parkett- und Tapezier-Arbeiten zum
Verwaltungsgebäude auf der Krenzbleiche und zum
Sauamtsmagazin auf dem Wydacker St« Gallen. Zeich-
nungen, Bauvoischriften und Preislisten können auf dem Bureau
des Gemeindebauamte« (Atlantic I, Ostseite) eingesehen resp, bezogen
werden. Offerten sind schriftlich, verschlossen und mit der Bezeichnung
..Verwaltungsgebäude" bezw. „BauamtSmazazin" versehen, bis zum
3. Februar, vormittags 10'/- Uhr, an den Vorstand der Bauverwaltung
einzureichen, auf dessen Bureau zu genannter Stunde die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart etwa erscheinender Submittenten statt-
finden wird.

Schulhans-Uenba« Mängi. Erd-, Maurer-, Stein-
haner- (Granit, Sandstein und Kunststein), Zimmer-,
Dachdecker-, Spengler-, Gipser- «. Kanschmiedearbeite«,
Lieferung der Warmwasserheizung «nd ca. 14,990 Kilo
l-Trägrr. Pläne, Vorausmaße und Beschriebe können bei der

Bauleitung. Otto Meyer, Architekt, Frauenfeld, jewejlen nachmittags
von 2—6 Uhr, eingesehen werden. Offerten sind verschlossen mit der

Aufschrift „Schulkaus Wängi" bis 10. Febr. an den Schulprästdenten,

Pfr. Heim in Wängi, einzureichen.

Lieferung der Schreib- und Zeichnnngsmaterialien
für die städtischen Schulen, sowie der Sureaumaterialien
für die städtischen Kerwaltnngsabteilnngen und zwar erstere

für die Schuljahre 1902/1903 und 1903/1904 und letztere für die

Jahre 1902 und 1903. Die Uebernahmsbedingungen, Muster und
Angaben des Bedarfes liegen bis Samstag den 1. Februar, je nach-

niittags 4—6 Uhr, auf der Kanzlei des Schulwesens, Abteilung Lehr-
mittet (Z'mmcr Nr. 115 im ersten Stock des neuen Stadthauses,
Eingang Fraumsinsterstraße) zur Einsicht auf. Schriftliche Offerten
sind unter der Aufschrist „Lieferung von Schreib- und Zeichnung«-
Materialien" bezw. „Bureanmaterialien" bis Freitag den 7. Februar
dem Vorstande des Schulwesens, Stadtrat Fritschi, einzureichen.

Die Mobiliarliefcrnngen für die kantonale Kranken-
anstatt Luzern (eiserne Kettstellen, Roßhaarmatratzen,
Linge» und sonstiges Inventar), sowie die Glaser-,
Schreiner- und Schlosserarbeiten zur Kapelle und zum
Portierhaus der Anstalt. Muster, Pläne und Bedingungen
können auf dem Bureau des Kantonsbaumeisters in.Luzern einge-
sehen werden, wo auch die Eingnbeformulare zu beziehen sind.

Chorftnhlllieferung für die Kirche Zug. Die Herstellung
neuer Chorstühle, der Levitenstühle, sowie des Chorabschlusses. Plane
Und Bedingungen können auf dem Baubureau des Herrn Moser,

Löwenplatz, Zug, eingesehen werden. Schriftliche Offerten mit der

Ueberschrift „Chor" sind bis 10. Februar an die KirchenratSkanzlci

Zug zu richten. „ „ >

Neue Grgel für die Kirche Zng. D'c Erstellung einer

neuen Orgel mit 41 Registern, sowie eine« Orgelgehauses. Beding-
nngen und Zeichnungen können auf dem Baubureau von Architekt
Möser in Zug eingesehen werden. Offerten für Orgel und Gehäuse
oder für jedes separat, versehen mit der Ueberschrift „Orgel", sind
bis 10. Februar der Kirchenratskanzlei Zug



900 3flufttierte7.fd)tteijetifflie §anbtuct!ct=3£ifunn (Organ für btc offiziellen Sfiublitationen beö ©djmdz. ©etoerbeuereln»). Br. 44

|te»e# ©eliiuto fiir bis ftirrije ?«e, Umgufj be§ alten
©eiäuteS bei ©t. DJiicfjael zu fünf neuen ©locïen im ungefähren ®e=
hoidjte bon 8500 Sfg. $!an be§ ©locfenftutjleS nnb Bebingungen
lönnen auf bent Battbureau bon 2lrdjiteft Btofer in eingcfefjen
toerben. ©djriftlicfie (Eingaben mit ber lleberfdjrift „©(offen" nimmt
big 10. Februar bic Sfirdjenratgtanzlei $«9 entgegen.

IwRltütte mit illni? für 1000 bis 1400 Jlerfemett
»rtrft itobinm für bat» rentralfri)weijerifdts ®ttr«fr)t in
©rftfeiîr (Uri). Stöbere Sluätunft erteilt unb nimmt Offerten an
©efunbarlefjrer Brugger bafelbft big 10. ^cbntar.

©rjiellung einrr ^rftljütte für bit« ^nntotmigefrtn®-
feft 1903 in Rinning«», tfflöne unb Bauborfdjriftcn lönnen
gegen §intertage bon gr. 5. — bel SB. $rei, ©emeinbcrat, bezogen
loerben. ©ingaben finb Derfcfjloffen mit ber 3tuffd)rift „%fibüttcnbau
Binningen" big 3. Februar, abettbg 6 Ubr, cinznreidjen an ben

Bräfibenten beg BaufomiteeS, @. Botliger, Binningen.

frirîdjofbrttt Piilflingeit :
1. ©rfteflen eine» feidjenljiuife#, fertig erfteßt gemöfj tfilan unb

Borfebriften.
2. Berfeben bon cirta 300 m (fürirnitfodtel unb 11 Boftamenteu.
3. Siefern unb Berfeben einer ciferneit llmjiiunnng, 300 m.

Bläne, BoraitSntajze unb Baubebingungen liegen auf betn Bureau.
ber Bauleitung, Stub. Seder, Sonforbatggeometer in Beltheim, zur
©inftdjt auf, mofelbft auch bie ©ingabeformulare bezogen loerben
tonnen unb JfuStunft. erteilt loirb. ©ingaben über einzelne Arbeiten
ober mehrere zufammen finb berfchloffen mit ber Sluffdjrift „$ricb*
hofbaute SBülflingen" big ben 5. fjebrugr an ben Bräfibenten ber
(jriebhofbaufommiffion, ®emeinbrat fgeinridj Benz äßülfltngen,
einzufenben.

Sir gdiüüengefelildrnft Silijln rrülfttrt über fümtlidir
Satmrbritrn riirr» §d]üüettljnufeö Sonturrenz. Bewerber
haben ihre Offerten oerfdjloffen mit ber Sluffdjrift „©djitfeenbausbau"
big 4, Februar bem Bräfibenten ber Baufotitmiffion, ftptm. Slider in

einzitreidien, loofelbft ber B^n mit ben nötigen Btafcangaben
Zur ©infidjt offen liegt.

$»» ritte# lîeferweir# bon 100 m® Snfjalt in Beton mit
Btcfjfaffen unb ©ahnenfammer, foloie bie bazu nötigen Sirmaturen
in ©ufp unb ©djmiebeifen, für bie Brunnengenoffenfdhaft ^egetli-
©Ijnliueii. Stähercg bei 3 Bîeljer, Simmermeifter, an loeldien bie

©ingaben mit ber Sluffdjrift „Bcferboirtaute" big 8. gebrttnr einzu»
retdjen finb.

Lieferung tuhi, |terfri?en nett cit. 76 pteter CBifen-
gcliinîrcv |t«r ©ittfriebigiutg Ire# ^Viehhofe# in (Srrth#
(@t. ©allen). Bäfjere SlitSfunft erteilt ©emeinbrai U. Betfeh bei ber
Sirdje. ©ingaben, ber Ifb. Bteter, finb big 3. g-ebruar an bag @e»

meinbamt @rabg einzureiben.

Plln|fenrerr#i'g«wg P«tll»egg. ?weig- »»&
p(i«#Jeitmtgett nebfi pijbninteit. ®etaißierte ©ingaben big
8. $ebruar an bie Säfercigefeßfchaft Balbcgg.

liefern unb Regelt tum 100 Ifb. pteter» fflemettt-
röljre» bon 50 cm Sidjtmeite im ®orfe ©ifittgett (fjvicftfjal).
Bähercg bei ©emeinbenmmann Safer, UebcrnafjmSofferten big ben
10. 'gebrttnr an ben ©emeinbcrat.

|te«e fetterfyriije für bie ©emeittbe ptürigett (Stmt
Btbau). Offerten an ben ©emeinbernt bafelbft big 10. Februar.

Sie ftûfereigefeUfdjaft perg (@t. ©aßen) ift loißeng, ein

UJitlferrefertteir mit einem Qnfjalt boit 15 Subifmetcr erfteßen
zu laffen. Offerten big 15. Qebruar an Bräfibent Baber Ipelfcnberger
in Saintat.

3Ut#ftiljrtmg eitter Plnfferleittiitg ttndj bettt S#*fe
Slitliett#bttrg (©rnubiinben), beftehenb tu ber ©rftedung ber

Sitnlferfnlfttttg ttttb üttleilttttg, beg Peferwoir#, ber Srtidt-
leitung famt ptjbrattfe», oon ffiemetttbrtttttte», nebft Beben»
arbeiten, im Softenboranfdjlage bon 46,000 $r. B'äne unb Bau»
borfdjriftcn tonnen beim Borftanb eingefehen toerben, toeldjer lieber*
nahm?Offerten, oerfdjloffen unb mit ber Slitffdjrift „SBafferleitung
SPaltengburg" big 13. fjebruar entgegennimmt.

Bergwerka- und Hü-ttenprodailcte
Industrielle Anlagen, gewerbllehe nnd rueohmiluche Einrichtungen aller In

Bestbewährte

Benzin- u. Petroleummotoren fix u. fahrbar.
Unbedingt zuverlässiger und ruhiger Gang. Betrieb

mit gewöhnlichem Lampenpetroleum oder ßenzin.
Grösste Oauerhalt/glreit, einlachste hfonstrulrfjon. Kon-
sum der 5enz/n- und Petroleum-Moloren cirka 0,4 bis
0,6 Liter gewöhnliches, billiges Lampenpetro/eum oder
.Benzin pro Plerdehra/t und Giunde.

Bestbewährte Gasmotoren
Konsum 0,6 bis 0,9 Kubikmeter Leuchtgas pro Pferdekraft

und Stunde.

Dampf- und Wassermotoren, Pumpen, Dieclibearbeitungs-
und Werkzeugmaschinen aller Art, komplete Werk-
Stätte- und Fabrikeinrichtungen, Werkzeuge, Eisen und
Metalle, Werkzeugstahl, Bleche, Driilite und Röhren in
Eisen, Stahl, Knpfer, landwirtschaftliche Maschinen etc

KontenanscKläge und Prospekte
und franko.

FRITZ MARTI,
gratis
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WIITERTHUB.

HB

Kirchner & Co., A.-6.
Leipzig-Selterbansen

grösste und renommirteste Spezial-Fabräk von

Sägemaschinen und

Holzbearbeitungs-Maschinen.
Heber 80,000 AlascAlnen gelieferf.

Chicago 1893: 7 Ehrendiplome, 27 Preismedaille.
Paris 1900 : Grand Prix. 169

Filial-Bureau: Zürich, Bahnhofstrasse 89.

Zu verkaufen:
Eine bereits neue

Schrotmühle
mit Ersatzmahlscheibèn, billigst.
Verkäufer würden bereit sein,
für den Gegenwert tannene
Bretter etc. zu bezieben.

Anfragen unter Chiffre B 195
an die Expedition ds. Bl.

Eine grössere Partie ganz
trockene föhrene

Klotzware
in allen Dimensionen bis 150
mm dick preiswürdig zu wer-
kaufen.

Offerten unter Ko. 210 an
die Expedition.

Zu verkaufen:
Eine

Abriebt- und

Dickehobeiraaschine,
60 cm breit, mit Fräse und
Bohrkopi, sehr praktisch ein-
gerichtet, mit Holzstuhlung,.
auch zum Kehlen sehr geeignet.

Offerten bef. die Expedition
unter No. 23.

Zu kaufen gesucht:
Englische

PrtuattH
für Fussbetrieb, Spitzenhöhe ca.
75 mm, ganze Länge ca. 1 m:

Offerten unter Chiffre D 190
befördert die Expedition.
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Neue« Geläute für die Kirche Zug. Umguß des alten
Geläutes bei St. Michael zu fünf neuen Glocken im ungefähren Ge-
Wichte von 8500 Kg. Plan des Glockenstuhles und Bedingungen
können auf dem Baubureau von Architekt Moser in Zug eingesehen
werden. Schriftliche Eingaben mit der ileberschrift „Glocken" nimmt
bis 10. Februar die Kirchenratskanzlei Zug entgegen.

Festtzütte mit Platz für 1000 bis 1400 Persons»
nebst Podium für das reutralfchmeizerifche Turnfest i»
Grstfeld <Uri). Nähere Auskunft erteilt und nimmt Offerten an
Sekundarlehrer Brugger daselbst bis 10. Februar.

Erstellung einer Festtzütte für das Kantonalgesaug-
fest 100A in Kinningen. Pläne und Bauvorschriften können

gegen Hinterlage von Fr. 5.— bei W. Frei. Gcmeinderat, bezogen
werden. Eingaben sind verschlossen mit der Ausschrift „Fesihüttenbau
Binningen" bis 3. Februar, abends 6 Uhr, einzureichen an den

Präsidenten des Baukomitees. G. Völliger, Binningen.

Friedtzofba« Mülflingen:
1. Erstellen eines Leichentzanses, fertig erstellt gemäß Plan und

Vorschriften.
2. Versetzen von cirka 300 m Granitforkel und 11 Postamenten.
3. Liefern und Versetzen einer eisernen Umzännnng, 300 m.

Pläne, Vorausmaße und Baubedingungen liegen ant dem Bureau
der Bauleitung, Rud. Keller, Konkordatsgeometer in Veltheim, zur
Einsicht auf, woselbst auch die Eingabeformulare bezogen werden
können und Auskunft erteilt wird. Eingaben über einzelne Arbeiten
oder mehrere zusammen sind verschlossen mit der Ausschrift „Fried-
hofbaute Wüstlingen" bis den 5. Februqr an den Präsidenten der
Friedhofbaukommission, Gemeindrat Heinrich Benz in Wiilslingeu,
einzusenden.

Die Schtttzengesellschaft Myla eröffnet über sämtliche
Kanarbeiten eine« Schützentzauses Konkurrenz. Bewerber
haben ihre Offerten verschlossen mit der Aufschrist „Schützenhausbau"
bis 4. Februar dem Präsidenten der Baukommission, Hptm. Jucker in

Whla, einzureichen, woselbst der Plan mit den nötigen Maßangaben
zur Einsicht offen liegt.

Ka« eines Reservoirs von 100 m° Inhalt in Beton mit
Mcßkasten und Hahnenkammer, sowie die dazu nötigen Armaturen
in Guß- und Schmiedeisen, für die Brunnengenossenschaft Aegetli-
Ttzolmeil. Näheres bei I Meyer, Zimmermeister, an welchen die

Eingaben mit der Aufschrift „Rcservoirbaute" bis 8. Februar einzu-
reichen sind.

Lieferung inlrl. Uerfrtzen von en. 70 Meter Eisen-
geländrv zur Einfriedigung des Friedtzofes in Grabs
(St. Gallen). Nähere Auskunft erteilt Gemeindrat U. Vetsch bei der
Kirche. Eingaben, per lsd. Meter, sind bis 3. Februar an das Ge-
meindamt Grabs einzureichen.

Malier Versorgung Kaldegg. Haupt-, Zweig- und
Kansleitnnge» nebst Hydranten. Detaillierte Eingaben bis
8. Februar an die Käsereigesellschaft Baldegg.

Liefern und Legen von 100 lfd. Metern Cement-
rötzre» von 30 om Lichtweite im Dorfe Glfingen (Frickthal).
Nähere« bei Gemeindeammann Käser. Uebcrnahmsofserten bis den
10. Februar an den Gcmeinderat.

Reue Feuerspritze für die Gemeinde Mörigen (Amt
Nidau). Offerten an den Gemcinderat daselbst bis 10. Februar.

Die Käserrigesellschaft Kerg (St. Gallen) ist Willens, ein

Wasserreservoir mit einem Inhalt von IS Kubikmeter erstellen
zu lassen. Offerten bis IS. Februar an Präsident Xaver Helfenberger
in Laimat.

Ansfützrnng einer Wasserleitung nach dem Dorfe
Maltensbnrg (Graubiinden), bestehend in der Erstellung der

Masserfassung und Zuleitung, des Reservoirs, der Druck-
leitnng samt Hydranten, von Mementbrunnen, nebst Neben-
arbeiten, im Kostenvoranschlagc von 46,000 Fr. Pläne und Bau-
Vorschriften können beim Vorstand eingesehen werden, welcher Ueber-
nahmsoffertcn, verschlossen und mit der Aufschrift „Wasserleitung
Waltensburg" bis 13. Februar entgegennimmt.

ìlilnge», sevvriblt«!»« u»<I m«el>i»iàel>v zstsr lin

voià- li. fgtàummàsii àkilià
Unbedingt Zuverlässiger und rubiger (lang. ketrisb

mit gsirökinssostsrn Dsmpsv/istrolsurr! ocksr ösnxku.
tlrössts Däusrhü/t/glcsss, s/v/so/zsts /(oizstrulcssou. Kon-
sum der Fonx/rz- nnck Pstro1sum-41otc>rsri eirka 0,4 bis
0,6 Kiter gsivo'hrzssohss, Sss/kgss Da?n/isri/?stro/surri ocksr
Dsrze/n /mc> P7srcks1rs/t uuck Kuncks.

bkstdevàts Kämvlmii
Konsum 0,6 bis 0,9 Kudistmstor Deuebtgas pro pkerdestratt

uuck Ktnnds.

vampt- und »'assormotorkn, pumpen, lll«vlldvarbsitu»g»-
und »erstxvugmaselrinen aller 4rt, stemplet« »erst-
»tiittv- und pubristvinrivsttungkn, »erst/eng«, Kisen und
Aetall«, »'«rst/eugstabl, Illevstv, vriilrte und ltiilirvu in
Eis«», Ktalil, Kupfer, landrvirtsvIrMIivlie Ansvliinen et«
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iìlreknkl- K Ko.. à.-K.

Frûsà uiicl ronommirwsto v»n

8Ägema8ckinkn unii
ttolàal-bkîtungs-àsekînkn.

(istivagv 1893: 7 Klrrendiplenre, 27 prvlsmvdaill«.
pari» 19V0 î «rund Prix. 169

filisl-Uui'ssu: lüi-ick. SsknIiofLtl'sssk 83.

/it vvàuà:
Kino bvroits neue

Zeki'àûlile
mit Ersatxmabisebeibeu, billigst.
Verstauter ivürden bereit sein,
liir den sssgeineert lsnnvue
Bretter ete. xu bexiebsv.

^»kragen unter (ibitkre L 19S

an die Expedition äs. KI.

Kino grössere Partie gsux
trovstklie löstrons

in allen Dimensionen bis ISO
mm äicst preisvviirdig ziu v«n»
lstsutvn.

Offerten unter Ko. 210 an
die Expedition.

Au vvrlcuuà:
Eine

àielit- und

viâeIl0btz!mà8eIiinL,
60 em breit, mit Präs« und
Lobrstopt, sebr prasttiseb ein-
geriebtet, mit llolxstubiuug,
aueb xum Kebien sebr geeignet.

Offerten bet. die Expedition
unter Ko. 23.

Au kàn Muelit:
iBnglîsvkv

Mt»»«!
kür Eussbetrivb, gpitxenböbe ea.
7S mm, gauxe Dünge ea. 1 um

Dkkertsn unter ObiKre D 190
befördert die Expedition.
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